
1972 : 
 
Der engere Vorstand von 1972 : 
 
  * Präsident -  Grisius Léon 
  * Sekretär -  Günther Rene 
  * Kassierer -  Fraiture Marcel 
  * Täto-Meister  -  Schwartz Jean 
 
In diesem Jahr wurden die Fellnähkurse unter der Leitung von Mme Louise aus Holzem weitergeführt.  
 
Zu Kassenrevisoren wurden bestimmt Herr Ahles Mathias und Mme Schneider Anna. 
 
Eine Tischprämierung fand im Januar im Saale Mertens Jängi statt mit dem Preisrichter Baustert aus 
Ettelbrück. 
Auf einem Foto im ‘Lux.Wort’ waren zu sehen : Günther René, Schwartz Jean, Schmitz Théo, 
Baustert Pierre, Jacoby Jos und Fraiture Jean. 
(Das Foto kann leider aus technischen Gründen nicht mehr gezeigt werden.) 
 
In der Generalversammlung gab Präsident Grisius bekannt, daß in den nächsten 2 Jahren keine 
Lokalausstellungen abgehalten werden und daß in Zukunft weniger Mitgliederversammlungen 
stattfinden werden, dies wegen zu hohen Unkosten. 
Der Kassierer gab bekannt daß die Ausgaben (144837.-), die Einnahmen (143761.-) weit übertrafen. 
(Mali 1076.-) 
 
Wegen der großen Ostertombola fällt der ‘Foas-Bal’ aus. 
 
Die 10.Nationale fand in Luxemburg vom 25.-26. November statt. Es war dies das 50.Jubiläum der 
USAL. Den Champion-Titel errang Mme Jean Thull mit 95 Punkten auf Rex gelb. 
 
Das schon traditionelle Kaninchendorf unseres Vereins war in Luxemburg während der 
Landesausstellung zu sehen. 
 
Im Dezember 1972 nahmen die Züchter Thull Jean, Schwartz Jean und Schwartz Martin an einer 
Ausstellung teil in Gaildorf (Baden-Würtemberg). Insgesamt stellten Luxemburger Züchter 108 Rex-
Kaninchen aus.  
 
Jean Schwartz wurde nach seiner bestandenen Prüfung als A-Preisrichter Kaninchen ernannt. 
 
50 Vereine mit 3866 Mitgliedern waren 1972 der Lansdesverband angeschlossen. 


